
Anmeldung

Der Teilnahmebeitrag für das 23. Fachgespräch
beträgt 140,- Euro zzgl. der gesetzlichen

Umsatzsteuer, also insgesamt 166,60 Euro. Dieser
Betrag beinhaltet den Eintritt, die

Pausenverpflegung, das Mittagessen und den
Ausklang.

Für Schülerinnen und Schüler, Studierende sowie
Empfängerinnen und Empfänger von

Arbeitslosengeld II beträgt die ermäßigte
Teilnahmegebühr 70,- Euro zzgl. der gesetzl.

Umsatzsteuer, also insgesamt 83,30 Euro.

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum
22. Februar 2016

unter

http://www.clearingstelle-eeg.de/
fachgespraeche/anmeldung

an !

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilnahmeplätze
begrenzt ist.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine
Teilnahmebestätigung per E-Mail sowie die Rech-
nung per Post. Weitere Informationen zu Zahlungs-
und Stornierungsbedingungen entnehmen Sie bit-
te dem Onlineformular.
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Technische Einrichtungen zur
Einspeiseregelung

– Einspeisemanagement und
Direktvermarktung –

23. Fachgespräch der Clearingstelle EEG

8. März 2016

Hotel Aquino
Tagungszentrum Katholische Akademie

Hannoversche Straße 5b
10115 Berlin-Mitte

vorläufiges Programm

http://www.clearingstelle-eeg.de/fachgespraeche/anmeldung
http://www.clearingstelle-eeg.de/fachgespraeche/anmeldung


Das EEG sieht vor, unter bestimmten Bedingungen
die Einspeiseleistung zu reduzieren.

Wann ist das erforderlich ? Welche technischen Lö-
sungen gibt es dafür ? Welche genügen den ge-
setzlichen, welche den technischen Anforderungen ?
Wer trägt die Kosten für den Einbau ? Wann ist
ein Austausch erforderlich – und wer zahlt dann ?
Welche Rechte und Pflichten haben Anlagenbe-
treiber, Netzbetreiber und Direktvermarkungsunter-
nehmen ? Welche Änderungen bringt gegebenenfalls
das neue Messstellenbetriebsgesetz ?

Diskutieren Sie mit uns darüber. Zahlreiche Exper-
ten aus Wissenschaft und Praxis bereichern für Sie
das Thema !

Es laden herzlich ein

Dr. Sebastian Lovens Dr. Beatrice Brunner
Leiter der Mitglied der
Clearingstelle EEG Clearingstelle EEG

ab 08:45 Uhr Einlass

09:30 Uhr Eröffnung
Dr. Sebastian Lovens,
Clearingstelle EEG

09:40 Uhr Der Rechtsrahmen für technische
Vorgaben und seine Entwicklung
Dr. Volker Hoppenbrock,
BMWi

10:10 Uhr Technische Konzepte für das
Einspeisemanagement und die
Direktvermarktung
Marc Behnke,
E.DIS AG

10:45 Uhr Diskussion

11:00 Uhr Kaffeepause

11:20 Uhr Aktuelle Fragen zum
Einspeisemanagement aus Sicht der
Bundesnetzagentur
Annemarie Wind,
Bundesnetzagentur

11:50 Uhr Pflichten, Rechte & Sanktionen: Was
ist erforderlich ? Welche Pflichten
haben die Beteiligten und welche
Rechtsfolgen gibt es ?
Dr. Martin Altrock,
Becker Büttner Held

12:20 Uhr Diskussion

12:50 Uhr Mittagspause

13:55 Uhr Begrüßung zum Nachmittag
Dr. Sebastian Lovens,
Clearingstelle EEG

14:00 Uhr Arbeitsergebnisse der Clearingstelle
EEG
Sönke Dibbern/Dr. Beatrice Brunner,
Clearingstelle EEG

14:30 Uhr Technische Vorgaben zur
Einspeiseregelung
(Einspeisemanagement) und bei der
Direktvermarktung aus Sicht des
BDEW
Constanze Hartmann/Dr. Michael
Koch,
BDEW Bundesverband der Energie-
und Wasserwirtschaft e. V.

15:00 Uhr Diskussion

15:20 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Technische Vorgaben zur
Einspeiseregelung
(Einspeisemanagement) und bei der
Direktvermarktung aus Sicht des
Fachverband Biogas e. V.
René Walter,
Fachverband Biogas e. V.

16:30 Uhr Ausblick – Stand der Technik:
Einspeisemanagement mit dem Smart
Meter Gateway
Prof. Gerd Heilscher,
Hochschule Ulm

17:00 Uhr Abschlussdiskussion

17:30 Uhr Resümee
Dr. Sebastian Lovens,
Clearingstelle EEG

bis 19:30 Uhr Ausklang


